
 

Verbandsliga Hessen Nord 2011/12 
Mittwoch, 10.08.2011 19.00Uhr  

Unser Gegner: 
Tuspo Grebenstein 

 

 

Bestätigung unserer Ambitionen fehlt 
Liebe Fußballfreunde! Liebe Zuschauer! 
 

 (bh) So hoch gehandelt wie momentan wurde der SVS noch nie; indes: 
eine Bestätigung dieser Ambitionen, die in erster Linie von außen an 
uns herangetragen werden, fehlt. 
Warum sollten wir uns diesen Schuh überhaupt anziehen? Wir haben in 
der letzten Saison zwar den 3. Platz erreicht; aber das ist ja doch bei 

weitem keine Garantie für eine Favoritenstellung für die Meisterschaft in 
dieser Saison, die uns – wie gesagt- von außen angetragen wird.  
Immerhin. Mit dem 2:2 in letzter Minute beim starken Neuling in Kassel 
– Wolfsanger ist ein zufrieden stellender Anfang gemacht. Besonders in 
der zweiten Hälfte hat unsere Mannschaft überzeugt, weil sie da die nö-
tige kämpferische Einstellung mit einbrachte. Das hatte man in der ers-
ten Hälfte etwas vermisst und wurde prompt durch den aggressiven 
Neuling mit zwei Toren bestraft.  
 
SVS-Trainer Andreas Herzberg hat eine straffe Vorbereitung mit unse-
rem Kader durchgezogen. Es galt, unsere Neuzugänge – mit dem eige-

nen, noch für die A-Junioren 
spielberechtigten Spielern, 
sind das zwölf Leute- mög-
lichst schnell zu integrieren 
Das ist dem Eindruck nach 
schon jetzt weitgehend gelun-
gen. Unsere Mannschaft kann 
nahtlos an die gute letzte Sai-
son anknüpfen. 
 

Die Testspiele verliefen durchweg positiv. Zuletzt gab es zwar gegen 
den Gruppenligisten Bachrain eine 2:0 Niederlage. Das war aber auch 
die Ausnahme und vielleicht der richtige Dämpfer. Das Hauptspiel am 
Sportfest gegen den Mitte-Verbandsligisten TSV Wörsdorf war ein ech-
tes Highlight und ein rassiges Tepospiel auf beiden Seiten. Unsere 
Mannschaft gewann es mit 4:2. 

Bleiben Sie am             und fiebern Sie 
mit der Mannschaft in der Verbandsliga 2010/11 
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Golden Card 

Unsere Bitte und unser Angebot 
um Unterstützung 

für die Verbandsligamannschaft 
 

SV Steinbach  Der Weg ist unser Ziel bh 7/09 

Im Hessenpokal stehen wir mittlerweile 
im Kreispokalendspiel gegen Hünfeld. 
Das spiel wird am Mittwoch den 
17.8.2011 19.00 voraussichtlich in 
Burghaun ausgetragen werden es sei 
denn beide Endspielteilnehmer einigen 
sich noch anderweitig. Am SVS soll das 
nicht scheitern. 
 

Am heutigen Mittwochabend sehen wir 
die Heimpremiere der jungen Verbands-
ligasaison und wir begrüßen die Spieler, 
Funktionäre und vielleicht auch ein paar 
Anhänger des Tuspo Grebenstein herz-
lich auf unserer Sportanlage Im Müh-
lengrund. 
Die Nordhessen kommen mit einer 
Empfehlung, die ein Knaller ist. Sie 
schlugen zum Auftakt den hoch einge-
schätzten TSV Korbach mit sage und 
schreibe 6:1. Da brauchen wir über die 
Qualität des heutigen Gegners nicht 
mehr viel zu sagen.  
 

Grebensteins 
Trainer Driton 
Mazrekaj in der 
HNA vom 9.8.11 
 

„Aufgrund des vor 
allem spielerisch 
mehr als 
überzeugenden 
Auftritts gegen 
Korbach kann die 

Mannschaft dieses schwere Spiel selbst-
bewusst angehen. Mazrekaj ist daher 
nicht bange vor Steinbach, will aber auch 
etwas die Euphorie dämpfen: „Nach dem 
6:1 wird es für mich schwerer, die Jungs 
wieder runterzuholen. Steinbach ist eine 
echte Bewährungsprobe, weil es eine ein-
gespielte Mannschaft ist, die gegen uns 
leicht favorisiert ist.“ 
Zu den Topspielern des SV zählt Mazrekaj 
Spielmacher Petr Paliatka sowie die 
Sturmspitzen Münkel und Neidhardt. 

 



Natürlich will der SVS sein Heimspiel trotz der schweren Aufgabe ge-
winnen. Alex Terentew und Dome Bott sind während der Woche ar-
beitsmäßig verhindert. Neuzugang Sebastian Fey aus Niederaula quält 
.

 
sich schon die ganze Vorbereitung mit einer Knieverletzung. Er fehlt 
weiterhin, ist aber auf dem Weg der Besserung und trainiert wieder. Für 
Terentew dürfte Joe Weber in die Innenverteidigung rücken. Er kam in  
 

 

 

Wolfsanger noch nicht zum 
Einsatz. 

 

SVS – 
Trainer 
Andreas 
Herzberg: 
in 
Osthessensport 
vom 9.8.2011 
 
Dank eines 

späten Treffers von Sebastian 
Bott hatte der SVS im ersten 
Saisonspiel beim starken Auf-
steiger Wolfsanger noch ein Un-
entschieden erreicht 
Es war mir wichtig, dass wir Mo-
ral gezeigt haben, aber das 
Spiel hat uns doch einiges auf-
gezeigt“, zieht Trainer Andreas 
Herzberg ein erstes Fazit. Gre-
benstein konnte am ersten 
Spieltag derweil überzeugen 
und einen 6:1-Sieg gegen Kor-
bach landen: „Da müssen wir 
jetzt wirklich erst einmal sehen, 
wie die Kräfteverhältnisse sind. 
Es wäre schön, wenn wir unsere 

Zuschauer mit einer ordentlichen Leis-
tung begrüßen könnten. Wir werden 
auch alles daran setzen, unser Heim-
spiel zu gewinnen“, macht Herzberg 
klar. 
Mit sportlichen Grüßen  
A. Herzberg 
 
Damit sind die Vorzeichen gesetzt. 
Beide Mannschaften erheben den 
Anspruch, dieses Spiel zu gewinnen. 
Die Gäste können dann nicht mit ei-
ner Mauertaktik aufwarten. Das 
könnte dem SVS wiederum entge-
genkommen, denn sind sogar Kon-
ter möglich. Dass wir inzwischen 
wenigstens in guten Ansätzen auch 
das Spiel selbst machen können, hat 
die in den Vorbereitungsspielen und 
unter Wettkampfbedingungen in 
Wolfsanger bewiesen. Wir haben 
diese Saison auch Alternativen für 
bestimmte Spielsituationen und sind 
flexibler geworden. 
Freuen wir uns auf dieses spiel. 

 

Wir begrüßen das 
Schiedsrichter-
gespann mit 
Schiedsrichter Tobias 
Rockel, SV 1926 
Hopfgarten; und den 
Assistenten Pirmin 
Mülot, TSV Ober-

Ohmen 1922; Jonas Mülot, TSV 
1924 Eifa herzlich in Steinbach. 
 
Power im Mühlengrund und Rück-
halt für unsere Elf 
 

 

Unser nächstes Spiel 
 

Verbandsliga Hessen Nord 2011/12
Sonntag. 14.08.11 15.00 Uhr 

FC Eichenzell - SVS 

 

 


